
Herzliches Vergelt’s Gott an unsere Wohltäterinnen 
und Wohltäter zur Coronavirus-Aktion zugunsten be-
dürftiger Familien im Heiligen Land
 

Die Coronavirus-Pandemie hat auch die Be-
wohner des Heiligen Landes bis zum heuti-
gen Tag auf tragische Weise getroffen. Unsere 
“Association Saint Jean-Marie Vianney Lau-
sanne” hilft jetzt vorrangig im Heiligen Land. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen be-
danken, die sofort sehr großzügig auf unseren 
Appell für bedürftige Familien in Bethlehem 

reagiert haben. CHF 100’000.00 wurden dank Ihnen von der Caritas Jerusalem bereits an diese 
von der Pandemie schwer betroffenen Familien übermittelt. Unsere Nothilfe-Aktion kann dank 
Ihrer Unterstützung fortgesetzt werden. Herzliches Vergelt’s Gott!  

Erweiterung unserer Projekte im Heiligen Land und 
insbesondere mit der Caritas Jerusalem im Hinblick 
auf das WJT Lissabon 2023
 
Unsere hervorragende Zusammenarbeit mit der Caritas Jerusalem betrifft die 
dringende Hilfe für Familien und junge Menschen im Heiligen Land. Im Hinblick 
auf das nächste WJT in Lissabon 2023 sind wir bereit, die Teilnahme vieler jun-
ger Menschen aus dem Heiligen Land an dieser Veranstaltung, die unserem Papst 
Franziskus so sehr am Herzen liegt, so gut wie möglich zu unterstützen.

Danke!

Frohe Adventszeit und gnadenvolle Weihnachten!

Von ganzem Herzen Vergelt’s Gott für alles!

Gesegnetes Neujahr 2021!

Bon Avent et Joyeux Noël!

Merci de tout cœur pour tout!

Bonne Année 2021!

Buon Avvento e Buon Natale!

Di tutto cuore, grazie per tutto!

Benedetto Anno 2021!

Bien Advent ed ina legreivla fiasta da Nadal!

Da tut cor in grond Dieus paghi per tut!

Bien niev onn 2021!

Bischof Peter Bürcher, Bernard Debély, Véronique Nebel und don Martino Mantovani
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N O T H I L F E !N O T H I L F E !

Die Bewohner von Beirut sind von den Explosionen in ihrem libanesischen Hafen dramatisch 
betroffen worden. Nachdem sie durch das Virus COVID 19 seit Monaten leiden müssen, sind sie 
jetzt zusammen mit den Bewohnern von Jerusalem und Bethlehem von Touristen und Pilgern 
verlassen. Die Einnahmen fehlen, und sie sind auf Spenden angewiesen.

Unsere «Association Saint Jean-Marie Vianney Lausanne» www.sjmvlausanne.org, die jetzt be-
sonders im Heiligen Land den Menschen zu Hilfe kommt, ruft deshalb zu einer dringenden Hilfe 
zugunsten dieser notleidenden Bevölkerungen auf.

Association Saint Jean-Marie Vianney Lausanne, Bank Postfinance SA
BIC: POFICHBEXXX,  IBAN CHF: CH49 0900 0000 1721 5224 5

Ihre Spende wird der Caritas Jerusalem und der Nuntiatur in Beirut überwiesen.
Zum Voraus ganz herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Mithilfe und Ihre grosszügige Spende!

                    Bischof Peter Bürcher                                                       Präsident Bernard Debély

Der neue Patriarch Msgr. Pierbattista Pizzaballa Jerusalem segnend

Beirut
Jerusalem
Bethlehem

zählen
auf Dich!



Im HeiligenIm Heiligen
LandLand

1.	die Eröffnung des Magdala-Zentrums
2. das Projekt des Priesterhauses
3. die Unterstützung der Schulen und der 

kranken sowie behinderten Kinder

1. Nach zehn Jahren intensiver archäologi-
scher Arbeit wurde im November 2019 das 
prächtige Magdala-Zentrum am Ufer des Sees 
von Tiberias eingeweiht. Neben der eindrück-
lichen Entdeckung des Dorfes von Magdala 
und dessen Synagoge, in der Jesus predigte, 
umfasst die Stätte heute eine prächtige moder-
ne Kirche «Duc in Altum» und ein Zentrum, 
in dem mehr als 300 Pilger und Touristen Un-
terkunft finden können.
Die archäologischen Arbeiten werden fort-
gesetzt. An gleicher Stelle wird dann auch ein 
Priesterhaus gebaut. Das Magdala-Zentrum 

ist auch ein privilegierter Ort, um die 
Würde der Frau durch Veranstaltun-
gen, Schulungen und andere Initiati-
ven im Geiste der Begegnung Jesu mit 
Maria Magdalena, der Apostolin der 
Apostel, zu fördern:
www.magdala.org 

2. Wie unsere Wohltäter wissen, lie-
gen Bildungsprojekte unserer «Asso-
ciation Saint Jean-Marie Vianney Lau-
sanne» sehr am Herzen. Eines davon 
ist das Priesterhaus, das in Magdala 
gebaut werden soll. Die wunderschöne 

Lage am Ufer des Sees von Tiberias, 
die Jesus gekannt hat, ist sehr beein-
druckend und wird zur spirituellen 
Erneuerung mithelfen können.

3. Die Bücher der «Laus Plena 
Foundation» wurden an die «Rosa-
ry School in Bet Hanina» geliefert. 
Unsere «Association Saint Jean-Ma-
rie Vianney Lausanne» konnte dank 
Ihrer großzügigen Hilfe daran mit-
wirken. Danke von ganzem Herzen!  

Unser Jahresbulletin
«Christus Pax Nostra News» heisst ab 2021 
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Die «Association Saint Jean-Marie Vianney 
Lausanne» wurde 2007 gemäss Art. 60 ff. des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuches gegründet. 
Sie ist ein gemeinnütziger Verein der im Kan-
ton Waadt Steuerbefreiung geniesst. Sie soll 
die Mission von Bischof Peter Bürcher in der 
Schweiz und im Heiligen Land unterstützen.
Unsere Webseite www.sjmvlausanne.org gibt 
Ihnen alle erwünschten Informationen.

Ihnen allen: ein herzliches Vergelt’s Gott!

Ihre Spenden ermöglichen eine vorrangige 
Unterstützung der Christen im Heiligen Land, wo der emeritierte Bischof von Reykjavik Peter Bür-
cher jetzt die Hälfte des Jahres in ihrem Dienst lebt.
Um Kosten zu sparen, verdanken wir Spenden nicht systematisch. Auf Anfrage senden wir Ihnen 
jedoch gerne eine Spendenbestätigung.
 
Durch diese neue jährliche Mitteilung danken wir Ihnen herzlich für Ihre unentbehrliche und ge-
schätzte Unterstützung! 
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Herzlichen Dank für Ihre Gabe!
Merci de tout coeur pour votre don!
Grazie di cuore per il vostro dono!
Grazia fitg da tut cor!

Don Martino Mantovani ersetzt Jean-Claude Clerc
 
Der Sekretär der «Association Saint Jean-Marie Vianney Lausanne» seit 2007, Jean-Claude 
Clerc, hat entschieden, unseren Vorstand zu verlassen. Im Namen unserer Association möch-
te sich der Vorstand von Herzen bei ihm für sein Engagement und die in diesen vielen Jah-
ren erbrachten Leistungen bedanken. Wir wünschen ihm einen glücklichen Ruhestand und 
besonders gute Gesundheit. Möge der Herr ihn und seine Familie 
segnen!
Unser Vorstand freut sich, don Martino Mantovani (1963), Spiritu-
al der Dominikanerinnen Schwestern in Schwyz, in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen. Er kann aufgrund seiner Herkunft die Verbin-
dung zwischen unserer Association und unseren Italienischspre-
chenden Freunden herstellen. Benvenuto! Herzliches Willkommen!

Leuchtende Einsätze zugunsten kranker und behin-
derter Kinder in Bethlehem
Im Rahmen ihres Weihnachtsfestes 2019 hat die katho-
lische Schule Valentin in Lausanne beschlossen, kran-
ken und behinderten Kindern in Bethlehem, vermittelt 
durch unsere Association, zu helfen, indem sie den ge-
samten Gewinn spendet, der während dieses Fests er-
zielt worden ist. Die Pfarrei Notre Dame in Lausanne 
hat ebenfalls beschlossen, ein gutes Werk zugunsten 
dieser Kinder zu tun, indem sie uns einen Teil des «Op-
ferstocks der Weihnachtskrippe» übergeben hat. Herzli-
chen Dank an diese Pfarrei im Namen der kranken und 
behinderten Kinder von Bethlehem.

Das neue Domschatzmuseum vom Bistum Chur
Der Churer Domschatz setzt sich grössten-
teils aus Reliquiaren und liturgischen Gerä-
ten zusammen. Die bedeutenden Kunstwer-
ke, darunter eines aus Syrien, kommen von 
der mittelalterlichen Ausstattung der Ka-
thedrale und der Klosterkirche St. Luzi in 
Chur. Sie illustrieren eindrücklich die bald 
1600 Jahre der kirchlichen Kulturgeschichte 
von der Bistumsgründung bis heute.
Das Domschatzmuseum wurde durch Bi-
schof Peter Bürcher am 27. August 2020 er-
öffnet: www.domschatzmuseum-chur.ch


